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f1] B e k a n n t m a c h u n g .
Da dem Bundesrathe von verschiedenen schweiz. Konsulaten

im Ausland« die Anzeige gemacht wuxde, daß ihnen aus der.
Schweiz häufig unfxanïixte Briefe zugesendet werden, welche
dann in Ermanglung dex Frankatur auf der Pojl liegen blei-
ben, so fleht sich die unterzeichnete Kanzlei veranlaßt, dem
schweiz. Publikum den das Fxanïiren dex Briefe an die Kon-
suln betreffenden Artikel 3 dex bundesräthlicheu Verordnung
»om 22. Januar 1849 (Amtl. Samml. Band I, Seite 430)
hiermit iu Erinnexung zu bringen, welcher vorschreibt;

„Die Konsuln jlnd nicht verpflichtet, Briefe »ou Gentein-
den odex Privaten anzunehmen, wen« fie unfranïixt find, und
es t(t dahex jede Gemeinde oder jeder Private angewiesen,
entweder die Bxiefe zu frankixen oder sich, wo dieses nicht
angeht, dex Vermittlung dex Kantonsxegierung zu bedienen.

„Alle aus der Nichtbeachtung dieser Vorschrift eutflehenden
Kosten und sonstigen Nachtheile haben sich die betreffende«
Gemeinden oder Privaten selbst beizumessen."

.Bern, den 6. April 1853.
Die schweizerische . -Buudesïanzlei .

P] A u« schreib uug eineï Pojlflelle.
Zu freier -.Bewertung wird hiermit ausgeschrieben t
Die Stelle eines Pofttjaltexs i« Wängi, Kant. Thurgau,

mit einem Jahxesgehalt von Fr. 284.
.Bewexbex haben ihxe Anmeldungen sraufo bis zum 20.

dieses Mouats deï Kxeispoftditeltiou Zürich einzuteicheu.
S3etn, am 5. April 1853.

Die fchwe izex i sche But tdeskanale* .
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[3] Aussch re ibung einer Poststelle.
Zu freier Bewertung wird hiermit ausgefc.hrie.3en $
Die Stelle eines Postfommis auf dem Kreispostbäreau

Aarau, mit einem Jahxesgehalte von Fr. 864. -
.-Bewerber haben ihre Anmeldungen franko bis zum 20.

dieses Monats der Kreispostdirektion Aarau einzureichen.
Sern, am 6. April 1853.

Die schweizer i sche Sundeskanzlei .

[*] Ausschreibung.
Die in Folge Resignation erledigte Stelle des Jngenieurs

und Bureauchef der eidg. Telegraphenverwaltung in Bern,
mit einem Jahresgehalt von Fr. 3600, vorbehaltlich der
-Bestimmung eines von der -Bundesversammlung zu erlassenden
allgemeine« Befoldungsgesezes, wird hiermit zur freien -Bewex-
bung ausgefchrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre Anmeldungeu
bis zum 24. l. M. dem schweiz. Post- und -Baudepartement
in Sex« einzureichen.

»exn, den 8. April ,1853.
Die schweizerische ...Sundesfauzlei.

[5] Aussch re ibuug e ine r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines ersten Beamten des Distributionsbüreau

der •Briespost in Basel (Bureauchef), mit einer Jahresbesol-
dung von Fr. 2200.

-Bewerber haben ihre Anmeldungen franko bis zum 30. l. M.
der Kreis-postdixeftion -Bafel einzureichen.

Seru, den 8. April 1853.
Die schweizerische -Bundeskauzlei .

[«] Aus fch re iBuug .
Die Stelle eines ersten Sekretärs des schweizerischen Han-

dels- und Zoüdepartements wird hiermit zu freier Bewerbung
ausgeschrieben. Es ist mit derselben, unter Vorbehalt späterer
gesezlicher -Bestimmungen, eine Jahresbesoldung von Fr. 36OO
verbunden. ' Von den Aspiranten wird Kenntnijj der Handels-
und Zoflverhältuisse im Allgemeinen und der Schweiz im
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.-Besonderu-, Geläufigkeit in -.Berichtexflattuug und dex Korxe-
ftondent*, i» deutschex, franzöftfchex und wo möglich, auch iu
it(t.Iientfchet Sçxache, so wie Gewandtheit im Rechnungswesen
•..•erlangt.

Die Anmeldungen und Ausweise find bis und mit dem
16. Apxil nächfihin an den Voxflehex des eidg. Handels- und
Zolldeipaxtements iu Bern einzugeben.

Bexu, den 31. März 1853.
Die schweizerische Bundeslauzlei.

T] Ausschreibung e iner Pojljlefle.
Zu sxeiex -.Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben s
Die Stell« eines Po(lhalters in Groningen, Kant. Zu'xich,

mit einem Jahïesgehalt von Fr. 232.
Bewerber hoben ihxe Anmeldungen sxanïo bis zum 20.

April 1853 deï Kreispojldixeïtion Zürich einzuxeichen.
-.Bern, am 29. März 1853.

Die schweizer ische Bundeskauzlei. . .

[8] A u s s c h r e i b u n g e i n e x Poststelle.
Zu sxeiex Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben t
Die Stelle eines Pojlhalters in Vouvxt,, Kant. Wallis,

mit einem Jahresgehalt von Fv. 196.
Bewerber habe« ihre Anmeldungen franko bis zum 20.

Apxit 1853. der Sreispostbirektion Lausanne einzureichen.
33exn, am 31. März 1853.

Die schweizer i sche Buudeslanzlei .

[9] Ausschreibung e inex Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Regijlratoxs des eitg. Post- und Bau-

departements, mit einem JahxesgehaU von Fr. 2800.
Bewerbet haben ihre Anmeldungen, franko bis zum 30.

ApxU 1853. dem eidg. Pofl- und Baudepaitement iu ..Bexu
tiuzuxeicheu.

S11«, m 24. Maxz 1853.
Dit Schweizerische ..Buttd«..iïonïUi.



631

[-0] Ausschre ibung einer Poststelle.
Zu freier Bewerbung wirb hiermit ausgeschxiebeu:
Die Stelle eines Kommis auf dem PojîMxeau Sa Shau-..«-

...e-fonds, mit einem Jahresgehalt von Fr. 1200.
Bewerber haben ihre Anmeldungen franko bis zum 10. April

1853 der Kreispostdireïtion Neuenburg einzureichen.
Bern, den 21. SWärz 1853.

Die schweizerische ...Sttndeskattalei,

[11] A n z e i g e für K a p i t a l i s t e n und Jndus tx ie l l e .
Wegen Familienvcrhältm'ssen, die eine Dornizilverändexung

dex jezigen Besizex wiiuschljax machen, werden nachstehende
Güter und Gewerkschaften zum Verkaufe unter s eh r b i l l i g e «
K o n d i t i o n e n offexiït:

A. Zwei S i s e n h a m m e r g e w e r k s c h c i f t e n im obern Theile
des Großherzogthums Kärnthen in der Nähe der Kreisstadt Villach
und der nach Jtalien führenden Slerarialhauptslraße; dieselben
liegen in einer sehr schonen «ad gesunden Gegend, die Ge-
bäude, Grundstufe, Gewerfsrequisiten sind im besten Zu-

'stände und alles, was zu einer solchen Unternehmung erfordert
wird, ist im Ueberfluß vorhanden und das Geschäft in vollem
Betriebe. Dieses schöne, mit ausgedehnten Konzessionen auf
Eisen, Stahl, Draht, Nägel, Strefeisen je. versehene
Besizthurn, dessen Gewerbsprotufte nach Txicsi, Venedig und
die Levante guten Absaz finden, enthaltet außer den Herrfchafts*
und Oekonomiegebäuden, beträchtlichen Aker*, Wiefen - und
Gartenland, circa 680 Joch eigenthümliche zu 2/3 noch be-
stokte Waldungen, die viel Merïantilholz enthalten.

Die darüber aufgenommene gerichtliche Schazung zeigt
eine Wexthung von Gld. 168,000 im 20 fl. Fuß.

B. © n ' H e r r s c h a f t s g u t mi t Schloß, O e k o n o m i e -
g e b ä u d e n , e in E i s e n w e r k mi t H o c h o f e n und circa
16,620 Joch Wald*, Aker-, Wiesen- und .Waidland, drei
Stunden von Lmbach, dem Hau.ptstations.plaze der Wien-Triester-
Eisenbahn entfernt. Die wohlbesezten Waldungen, die bedeu-
tenden Erzlager je. würden einem mit gehörigen Mitteln und
Kenntnissen begabten Uebernehmex eine reiche, kaum erschöpf-
liche Erwerbsquelle fein.
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Die amtlichen Schazungâveïbalien und die nähexe Befchxei--
buug dieser Gütex liegen bei unterzogenem, zum Verlaufe
ermächtigten Gefchäftsbüxeau, das gerne auf gefällige Auffa*,
gen Weiteres mittheilen will.

Andere kleinere und größexe Gütexaukäuse in den k. k.
Österreichischen und den süddeutschen Bundesstaaten, so wie diverse
beträchtliche Anleihen nach Baden und Bciöexn, aus erstes
gerichtliches Unterpfand, können durch -.Bexmittlung des Unter-
jogenen negozixt werden.

01 ei nach, int Aarga«, den l» Apxil 1853.
Sauhofer, Notar,

[12] P e x e m t o ï i f c h e Vor ladung .
-

getreten, ohne daß seithex irgend eine zuverlässige Kunde von
ihrem Leben und Aufenthalt in ihre Heimath gelangt, landes-
abwesend und verschollen find, so werden dieselben oder ihxe
rechtmäßigen Abkömmlinge aufgefoxdext, binnen sechs Monaten
von heute an öox .Dem Departement des Jnnexn des Kantons
Suzextt zu eïfcheinen, oder dieser Behörde aus andexe Weise
von ihrem Leben und Ausenthaltsoxte Kenntniß zu geben,
widrigenfalls nach Ablauf diesex anberaumten Fxist benannte
Gebrüdex Johann und Kaspax Buchex todt exïïaxt, und dexen
Vexlassenschaft unter ihxe hiexseitigen Erben »erthellt wexdeu
wird.

Sujexn, den 4. A-.)xtl 1853.
Aus Auftrag

des Departements des Jnnern,
De* Obexfchxeibex;

B. Wicfi.

Drucï und Erpedition der Stämpflischen Buchdruckerel in Bern,
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